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Das Weiße 5lrrz".Unvcrsiißlc Obftsäftr.lver mttsz unter
die Soldaten!"

Kaisers ErlsZz für
gleiches Stimmrecht!

Cinc diesbezügliche Borlaqr soll so

fürt dem prcnszischkn Land

tag zngchcn.

Usttsr politischer
LloÄ im !le!chstag!

Hak die Majorität nnd dürfte die Re

giening znr Bekanntgabe der
Kriegsziele zwingen,

Aäfstrllniig der Anzahl Soldaten,
die jeder Staat der Union

stelle niusi.

Hausfrauen könncn sich langt Zcit mU

dnn Kaufen von Zurker nchmen.

Beim 5!ahen der Emmanhe . Zeit

macht das Ackerbau'Tepartement der
Ver. Staaten darauf nufmerkstun.

daß es zum Gelcemachen nicht nötig
fei, sogleich eine Mciige Zucker in
vielleicht der ungünstigsten Zeit des

Amsterdain, 13. Jlili. Ter o

kiziclle Text des Erlasses Kaiser WiZ

Helms, in welchem derselbe Wahl
i

tLJaöres zu kaufen, sondern daß man'

' London. 13. Juli Alls Teutsch,
land feier eingetroffme Tepcichen
lassen erkennen, dafz die Neaiming
der neuen Koalition im Reichstag
nachgeben wird. Dieselbe verlangt so

t fortige Wahlreformen und Besaut-gäb-

der deutschen Kriegsziele. Tut
die Regierung dieses nicht, dann nieta
der Fall eintreten, daß der Krieg?"

resorlneil anordnet, kicket, wie in

Depeschen aus Berlin angegeben,
solgendermastcn:

,'.Auf einen Bericht lim, den mir
das Staatsmiilisteriuin in Ueberein.

Tie Orgaiiifirrung einer nationalen
gesell schnft im dsunge.

Toledo, O.. 13. Juli. Frau
Robert C. Morris, eine in ttlubkrei
fen sehr bekannt Tarne, ist mit den
Planen znc Bildung einer (Gesell,

schaft zum Weißen reich beschäftigt,
deren Zweck es sein soll, nicht wie
da Rote ilreuz jür die kranken und
verwundeten Soldaten zn sorgen,
sondern sich der gesunden anzuueh.
men und ihnen aus verschiedene
Weise zu helfen und ihnen Freude
am Soldaienleven euiznflößcn. Hier
hat sich bereits ei Ta,nen.Hiljs.
korvs gebildet, das für die Truppen
zweier Artilleriebalterien sorgen
wird. Tie Damen stricken Sivea
ter. Magenbinden und Seeleiimär
incr für die Soldaten und stellen
Cbst Monierueit her, welche sicherlich
die Freude am Soldatenstand er.
höhen werden. In wenigen Tilgen
iverde in vielen größeren Städten
ähnliche Organisationen ins Leben

gerufen werden.

stimmung mit meinem Erlasi vom

7. April einreichte, entscheide ich hier.

Washington, 13. Juli. Nach,

dem gestern bereits bekannt gegeben

wurde, daß 087,000 Mann für d.io

neue Heer misgehoben weroe nuist

sen. veröffentlichte dos triegsamt
heute die Liste der Wahlen, die jeder
Staat stellen inun. Es imißVi,

stellen:
Alabama 13,012; Arizona 317-2- :

Arkansas 10,207; California 23,.
0(10; Eolorado 1703 ; Connectieut

10,077; Telawaie 1202; Distrikt of

Columbia i2!); Florida 325; Ge

ergia 18,337; Jdaho 2287; III
51, 53; Jnduina 17,510; Je

iva 12,71!); sianiiio 13!); jier.tticki)

14,23; Louifiana j::,5-S2- Maine

11,821; Marlüand 70!!; Mnntm
setks 20,58; Mtck'igan 30.2!1;
a'iiiuiestüa 17,851; M'ZiijM'i'i 10,

801; Miüouri 18,0; Montana

7872; Nebracka 8185: Nevada

1051; ?!eiv Hampshire 1201; Neiv

Serien 20,665; Neiv Meriko 22'.'2:
A'em '.')ork !,211; North Carelina

15,071; Norty Takota 5600; Cbio

38,773; L regen 717; Lkiaboino
15,561 ; Pennsnlvania 0,85!);
Aliode Island 1801; Süd Earolina
10,081; Süd-Takot- a 2717; leimest
see 11,528; Trzas 30,515; Utah
2370; Vermont 1010; Virginia
13,705; Washington 72!'; West

Virginia 0101; Wisconsin 12,876;
Wnoming 810; Alaska !6; Hmvaii

keine; Porto Rico 12,833.

mit als Zusau zu demselben, das-- ,

eine Vorlage, welche eine Aenderung
des Wahlrechtes kür die Wahl der

Abgeordneten bezweckt, dem ireußi;
jchen Landtag unterbreitet wird, daf
dieie Wa.ilandenmg auf der Grund,
läge gleichen Stimmrechts beruhen,
und die Vorlage rechtzeitig genug
cinberichtet loerden soll, damit be

reit die nächsten Wahlen in Ueber,

cinilinunung mit dem neuen Wabl
reckt abgehalten werden können. Alle

nötigen Anordnungen zu diesem

Jmccke werden getroffen werden."

Lbigcr Erlaß bat auöschlichlich

auf den Staat Preußen Bezna.

von seiner G.attin. e'nem Sohn und

einer Tochter betrauert.
Es steht jetzt boniberificher, daß

die Beaver Ave. gepflastert werden
wird. Die Kostm werden etioa $150,.
000 betragen, wovon die Stadt die

Hälfte tragen wird, wahrend die an
dere Hälfte von den Gnindsrücksbe
sitzeni, die an der Verbesserung der

Straße profitieren, erlegt werden
muß.

Die Ausbildung der Leute der

Compagnie C von den fima Piiv
nieren, hat bereits begonnen. .Die
Uebungen finden jeden Morgen
912 Uhr und jeden nachmittag 2

Uhr statt.
Auch das Capital" hat sich ge

nötigt geseben, seinen Bezugspreis
von 83.00 ans $1.00 pio Jahr zn

erhöhen.
Der Anstreicher William Hauser

ist im Lutherischen Hospital seinen

Verletzungen erlege, die er davon
getragen, als ein Hängegerüft an der

Tribüne auf den AusstellungSgrün.
den, die er anstreiche sollte, riß,
und der Unglückliche in die Tiefe
stürzte. Er hatte hier keine Ver

wandte, und man weiß nicht, wo er

seither gewohnt hat.

In der Ho'snnng auf höbe Löhne

verlassen die Farmarbeiter in Palk
Conntn das stäche Land und treffen
in Schaaren bei dem Lagen von

Camp Todge ein. Tie Arbeiterlage
fängt fiir den Farmer an kritisch zu

werden, und der Ackerbauagent des

Conntn wild mit Anfragen über
schiveimnt.

Tas Tes Moines Food Conservn

tion Commitlee bat bei Fort Tes
Moineö fünfzehn Acker mit Buchwel

zen anpflanzen lassen. Tas Gelände
wurde von der Regierung gepachtet.
Ter Anbau von Buchweizen ist hier

etivas Renes, und die Landwirte
werden diesen Versuch wobl im Auge
bebalten. Außerdem sind noch 15

Acker von Regierungslemd mit Süsz

korn bepflanzt worden.

Abonniert aus die Tägliche Tribüne.

Uus Des Meines, Ja
Am nächsten Sonntag, den 15.

Juli, trifft, der Freundschafts Kluö
im Wellington Hotel zusammen.
Herr und Frau Gco. Wambach sind
die Gastgeber.

Ter Bergistmeinnicht Kartenklub
halt seine nächste Zusamntenkunft
am Dienstag, den 17. Juli, im
Heim von Herrn und Frau (mist.
Buechenstein. 81! Zweite Str., ab.

Tie Turner Tarnen batten am
Tonnerstoig in Oircentnood ein Pic-ni- e

veranstaltet. Abends trafen auch
noch die Herren der Schöpfung ein,
um niit ihren besseren Hülsten im
Freien zu soupieren. Cs ging sehr
fidel zn.

Frau Chas H. Weitz beging am
vergangenen Sonntag im Heim
ihrer Tochter ihren K5. Geburtstag
im engsten Familienkreise. Tie alte
Tamc gehört zn den ältesten Be-

wohnern der Stadt, und erfreut sich

allgemeiner Achtung.
Ta infolge des Krieges das Sän-gerfes- t,

das dieses Jahr in 5lansas
Citu stattfinden sollte, ausfällt, bc.
schlössen die Sänger dcö Germania
MännerchorS. die Bummelkaffe, wel-

che recht schon angeschwollen war,
unter sich zu teilen, obgleich mehrere
Mitglieder dagegen opponierten.
Manchen, die nach Minnesota wall-sabrte-

um dort dem Angelsport zn

bnldigen. kam dieser Zuwachs in den

Geldbeutel ganz gelegen. Hoffen!-lic-

beißen die Fische auch gut an.
W. Jenny, ein Bruder u ufere?

früheren Polizeichefs, beging am

Tienstag Selbstmord. Ein langwie-

riges Leiden hat ihn zu dem Schritt
getrieben.

Wie wir hören, ist der frühere

Superintendent der Anti-'Saloo- n Li

ga seine it Posten losgeworden. Er
hat die Gans getötet, die ihm die

goldenen Eier gelegt bat.
W. Scott Evans, seit 23 Jabrcn

im hiesigen Postamt tätig, ist TienZ.

tag nach einer zwei Wochen wäbrcn-de- n

.Urankheit gestorben. Er wird

die Obstsäfte ohne irgendwelchen
Zucker bereiten könne, behufs späte
rcr Verwendung für Gelee zu irgend
einer gelegenen Zeit.

Aus diese Weise kann die Haus-

frau mit weniger Gelee . Glasern
auskommen und kann ihre Einlaufe
von Zucker zum Herstellen von Gelee

über das ganze Jahr hin verteilen,
lleberdieö ist sie mit dein auf Fla
sch cn gezogenen Saft imstande, eine

größere Mannigfaltigkeit von Gelee.

3 orten zu mamen. da man auch

2äfte, welche sonst keinen Gelee ge-

ben würde,,, aufseyen kann, wenn

die Fruckt reif ist. und spater sie niit
Früchten vereinigen kann, weiche di

rekt Gelee liefern: oder auch: man

kann Früchte, die zu verschiedenen

Jabreszeiten reifen, im Gelee ver

binden. So läßt sich beispiels'.ve:,e

der Saft von Erdbeeren, Kirschen

oder Ananas ohne jeden Zucker be-

reit machen und aufbeioolireu und

sich später, wenn reichlich '.iepicl zu

lulrni find, zu einem sehr dantdareii

jlvmbiiiatlons.Gelee ver'.oenden.

Tas amerikanische Äckerbauamt

(Avteiluilg für Chemie) hat aus

nicht verfaßten, jierili'ierten tasten
von Johannisecercn, Äepieln, Holz,

äpfelcheii (Erabapples") und Trau-bei- ,,

nach einer Aulbcwahrunzczeit
von 0 bis 18 Monaten also an

derlyalö Jahren unlängst ver.

schieden Sorten Gelee von ausgc

zeichnete!,! Geschmack und sehr be

iriediender Tellur und Zarbe her

gejlcUt.

Folgendes Verfahren zu diesem

Teliuj wird amtlich empfohlen und

wurde auch von den behördlichen

Sachverständigen angewendet:
üVi der Bereitlina unvcrzuckerter

hjrosiartizzc Gcschäflk.

Die -- kcindinavisch'gmcrik. Dampfer-lini- e

zahlt 33 Prozent
Tividendc.

krcdit, der morgen, (Samstag, ver.

langt wird, vom Reichstag verwei

gert werden wird. Tie neue ftocitt-tio- n

fetzt sich aus Mitgliedern der

Zeiürumspartei und den Liberalen,
im ganzen 225 Stimmen, Sozialen
und etlichen Nationalliberalen zu
sammen. Tiescr Block gab am letz-te- n

Mittwoch Zeugnis von seiner
Stärke, als er den Antrag der Kon.

servativen, sofort für die Vewilli.

gung des Budgets zu stimmen,

Depeschen aus Holland besagen,
daß die neue Majorität geeint oa

steht und an ihren Forderungen be-

treff? sofortiger Einführung von

Wahlreformen und Bekanntgabe der
deutschen Fricdcnsbedinzungen, fest-hält- ,,

FrZeösnskonferenz
der Sozialiften!

Stockholm, über London, 13. Juli.
Das holländisch skandinavische Ko-mit-

der Sozialisten bat beschlossen,

die allgemeine Friedenskonferenz am
15. August hier abschalten. Trei
Vertreter des Sold,
ten und Arbeiters ongrcsses und der

Exekutive des St. Petersburger Te

lcgatenrats befinden sich seit mebre.
ren Tagen bier und im Laufe der
Woche werden ihnen drei weitere f?l
gen. Tie. Russen haben bereits ein

bestimmtes Programm für die hier
stattfindende internationale Konfe
renz vorgelegt und konferierten in
den letzten Tagen mit Gcrmann

Wller, dem Sekretär der deutschen

sozialdemokratifchen Majorität, dem
österreichischen Sozialistenführer Tr.

Teulfchc luegen ')!ichtn,eldnng
verhaftct.

, Milivaukee, Wis., 13. Juli.
Tie Bundesbeaiuten find scharf liin
ier den Reichsdeutschen licr, anichc
die Bestimmungen bezüglich der

übertreten, und cs. sind 12
verhaftet morden, weicke entweder
ans ihrer bisherigen Wohnung ver-

zogen sind oder sich andere Beschäfti-

gung gesucht haben, ohne dies dein
Bundesmarschall anzumelden.

Sie alle mußten Zellen im Coun-tngefängn-

bezieben. Wenn ouch
die Regierung noch nichts bat ver-laute- n

lassen, ivas sie mit den Leu-te-

zu tun gedenkt, so nimmt man
doch an, daß vorläufig nur ein
Ercinpel statuiert weiden sollte und
daß die Verhafteten nach einigen
Tagen mit der nötigen Verwarnung
wieder in Freiheit gesetzt werden.

Washington. 13. Juli. General
konnil E. T. Winslow in epenba-ge- n

sagt in einem Bericht an das
aibing- -Handelsdepartement m

ton, das; der Jalircsvoricht der cUm
dinaviZch.Amerikcmischcn Lmie ine

Ueine Gimöe für
den Mörder Stürgklzs!
London. 13. Juli Eine AiMter-dame- r

Depesche an die Exchange Tc.

Compann ineldet. dost die

Abonniert auf diese Zeitung.

Tatsache ergibt, das) die Tampferge-sellscha'- t

ihren Hauptgewinn aus
dem Verkehr mit den Vereinigten
Staaten erzielt hat. Für das ver

aangene Geschäftsjahr lit die Ge
sellichait eine Dividende von fünf,
unddrcisn'g Prozent ausgeschüttet,
gegen filnmndzwanzia Prozent im

Vorjahr. Die Noheinnahmen betru

gen !23,008,713 oder 8,10,228
5ironen, gegen 61.781.1 33 .ronen
im Vorjahr. Der Neingeivi'.ui g

23.572.022 Äronen gegen 20,.

österreichische Regierung ein Gesuch

um Begnadigung des zum Tode

verurteilten Anarchisten Tr. Friedr,
Adler, welcher den österreichischen

Mininervräfidcnten Stürgkh lebten

Oktober in Wien ermordete, abg
lcbnt babe.

r
m 1 Post, nnd Tkle

1
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537,335 im Vorjahr. WFortsetzung des
Sutton - Verbörs! p.

Obsi'äite für Gelee verfahre man j

zunächst genau ebenso, alö ob man

je.tleich Gelee machen wolle. Man
tvche die Früchte bis sie weich sind,

und treibe den cat dnrch ein Fla.
nell jackchen hindurch. Ter 2at wird

noch weiter erhitzt und, während er

noch heiß ist, in Flächen gegossen,

die mail vorher angebrüht hat. da ,

mit j'ie nicht Platzen. Es ist von

Wichtigkeit, die Flaschen vollständig ,

e11 7 1 0

Hoch)m Polizeiwcscn der Stadt scheint

manches iäit recht koscher

zu sein.
-- veTK&MXesommer

Der Bericht besagt .daß wärend
des JahreS eine Besserung der Zn.
stände eingetreten ist. und insbeson-der- e

waren die Zustände in der zwei,
ten Jahreshälne günstiger als seit

dem Beginn des Krieges, weil die

Hindernisse siir den direkten Im
port nach Dänemark auS dem Wege

geräumt waren. In dem nordameri. Sommer-Bluse- n

DaMiMMeiralr'1lf 711
-

fh
A '"1 1

h 1'"?L kfo'.i&'i I
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rvaUillUlIgöVCii aaui v

ceicht beschmutzt Sonöergröfzen
Um vollständig ausziiräunicn haben wir

diese Blusen gruppiert, die bis jetzt von $1 0.00

Einerlei, wie das Verbot über

den städtischen Gehempeliysteü 2ut
ton schließlich ausfallen mag. soviel

iit jetzt schon ersichtlich, das im Po
lizttwrscu'dcr Stadt, besonders in

der sogenannten Moralabmlung".
viel tvar oder nech ist, wie es nid--

sein seilte, und daß am Favorit:!.
NIUS vvrtzerrjchte. M'lchcr absolut

leine gleichmäßige, unpartensche und

gerechte Tuickifühnuig der Vkrt.i
durchläßt.

Während des Verhörs cm Ton

kanischen Verkehr war das Pasfa
giergeschäft nach beiden Dichtungen
gleich dem Vorjahr, doch bar der

skandinavische Touristenverkehr u

internationalen Charakter ver

loren. In: Ganzen war der Vcrkebr
mit den Vereinigten Staaten der

Haptfaktor zu den guten Erfolgen
des Jahres.

zu jiiuen, so daß keinerlei Luftraum
zwischen dem Saft und dem Uork

oder sonstigen Verschluß bleibt.

Die gefüllten und fesiverschlosfe.

neu Flaschen lege man in Wasser,
welches dem lochen nahe ist, auf die

Sei, und in diesem Bade behalte
man sie ungefähr dreißig Minuten,
Mau iiberzeuge sich ganz bestimmt

davon, daß das verkorkte oder sonst,

wie verschlossene Ende ebenfalls un-

ter dein heißen Waffer ist.

Darauf läßt man die Flaschen sich

abkühlen: und sobald sie kühl geivvr-de- n

sind, verkleide man den Ber

schluß mit einem Paraffin-Siege- l,

Adler und dem unganichen Tclega
ton Wehtner, sowie . mit den dcut
scheu Minoritäts-Sozialiste- n Haase,
Ledebour, Kautsky und Bernstein,
und den holländischen und skan

dinavischen Telegatcn.

llüiuttz haben nichts
.' von Belang ZU melden!

London, .13. Juli. General
Saig meldete heute, daß von briti.
scken Abteilungen erfolgreiche Ueber-fäll- e

südlich von Jpcrn ausgeführt
und mehrere feindliche Angriffe

wurden.
Paris. 13. Juli. Offiziell wird

' gemeldet: In der ganzen Gegend
von St. Ouentin bat die feindliche
Artillerie erneute Tätigkeit entfaltet.
Zu beiden Seiten der Maas und in
dem Abschnitt der Höhe 801 ist eben-fall- s

ein heftiger Artilleriekamps
ausgebrochen. In dem Caiirier,'
Gehölz wurde ein Jnfanteneaiigriff
abgeschlagen.

Niesenluftflotte für
Ver. Staaten geplant!
Wüflzington. 13. Juli. Wgc.

ordnete? Tent, Vorsitzer des Haus.

(WUmäi a?i'mx -m
v X tMf"-- (

bis zu $25.00 vertäust wurden und werden
dieselben jcriverkanfen zu dem festen einheitli.
chen Preis von

lpZ.OO )edeNenrn Schwartz durch

in loeiß, fleisch.Blusen in Tpiyen. Georgette, Mufier-Bluse- in Perlen und Spihen Beiab

farbig und den neuesten Farbenschattierungen.
Sie mach'u kestien Fehler, wenn Sie mebr als eine davon kaufen, in diewm lieberaZen verkauf.

Ein inzigeez Waschen überzeugt jedermann von der Güte der Ware und der besten Erzn'giusie der

Saison.
Zweiter Flr.

nerstag nachmittag beschuldigten drei

andere Geheimpolizisten, Charles
Walker, John Unger und Jodn Bar-ta- .

den Angeklagte,,, daß dicicr a?
citglied der Moral Schioodren"

seine Freunde, welche zweikelhail!
Berufen nachgingen, unvelä'Ugt ließ,

loähreiid er andere, die er nicht zu

seinen Freunden zählte, hartnäckig

verfolgte. Tagegen sagte ein vierte:

'jeheimbeainii.r. Art Cimniiighmn.
zugunsten Suttonö aus, daß derselbe

ihm gegenüber keine derglenj--

Winke tollen gelassen habe und un- -

ie es m ost beim Einmachen ge
schiebt. Das Paraffin ist für diesen
Zii-ec- geradeso gut. wie das viel
teurere Bienenmachs. Gründliche

Sterilisierung und festes Zumachen
aber sind adjulut unerläßlich jür den

Erfolg.
Ehe man aus dem sterilisierten

Sa't Geiee macht, prüfe und koste

man ihn zuerst, um völlig gewiß zu

Zufall erscho,,cn!

Crcighton. ?.'ebr.. 13. Juli.
Der 31 Jahre alte Henry Schivartz

Jc. ist gestern nachmittag auf der

Wolfsjagd veningli'ckt. Tas (Gewehr,
mit dem er tiach einem Präriewolf
schießen wollte, ging zu früh ab und
er wurde selbst getrosten und töllich

verletzt. Der Verunglückte hinterläßt
seine Frau und zwei kleine ttinder,
sowie seine Eltern, Herrn und Frau
Henry Schivartz sr. Der unglückliche

junge Mann erst' oute sich allgemei
ner Achtung und wird sein tragischer
Tod allgemein tief betrauert.

Personalnotizen.
P. C. Schröder wird niorgcn eine

Geschäftsreise nach St, Louis, Mo.,
antreten, um Tabak für feine beim

nächst zu eröffnende Jigarrcn'abrik
einzukaufen. Er gedenkt neu Mon

tag wieder zurück zu sein.

l iein, daß er sich für Gelee eignet.
vartee?sch vorgegangen lei. 'Tann gebe man die richtige Menge

W M
MW

'!:I 1lt c::iyÄ4ÄjMki ji i ;

l,,,.' i. T.y1.,5 ' l

Bei de:n lieutigen Verhör ivurde
Zucker vei iü) verjähre ganz evcnw.
wie bei der Herstellung von Gelee
aus frisch ausgepreßtem Obftjaft.

Ferien- - und Spielzeit -- Kleider für Mädchen I

Ermäßigte Preise für ausgezeichneten Stil
Dieser Spezialitäten Shop für 5linder offeriert etliche ausge.

zeichnete Kleider fiir den Hochsommer zum Preise, der beträchtlich

unter dem wirklichen Wert ist. t
Ereves, sarbige Voiles usw. Im besten Stil geinjbbtzSdStzN

Mädchen Tub .leider in seinen Ginghams, Chambrnys, Jap
Crepes, farbigen Voiles, usw. In, besten Stil gemacht und mit

liinopsbesati. Viele davon im schönsten Svort Effekt. ' Stil und

Muster nach Jedermanns Geschmack. Wert $3.95 j0 QQ
bis zu ?5.00, verkauft zu p4,JJ
Mädchen Tub Arider mit Kombination in Ginghams. Chambrah.

gestreifte Ginghams in regulärem JacketEffeki, Middy- -

Kleider im besten Stil, zu Z0

der friihere WirtschaNsbenyer Henry
Polices zuerst vernommen, der aus-sagt-

daß Sutton aus Feindschaft

gegen ton es besonders ant jem
Wittschaft avgesehen und ihm das

Tas Ergebnis imrd kne Enttau- -

fchuug bereiten, wenn man

tig genug getvcjen ift! UJ-'-h-- ii

- ls i f
rvr-- i

J.Ih:: zur Holle geuiacht have, vv

gleich Sutton früher, als er noch

rürhuter des Zml Klubs war, bei

;'nn verseilst und seinen ''üstlaich Prakiische ErfindnN!;. fcir;

komitees für militärische Angelegen
hciten, reichte heute im Hause eine
im Kriegsdcpartcment ausgearbeitc
ic Vorlage ein, laut welcher eine

. ungeheure BundeILuWotte gebaut
werden soll. ZSj0.000.N09 sollen

' zu diesem Zwecke verausgabt werden.

Answeisnng fremder Heeres
Pflichtiger.

Washington, 13. Juli. Unter-

tanen verbündeter Länder, die sich

ihrer militärischen Tienstr'licht ent

zogen und sein Bürgerpapier gonom.
mm haben, sollen nach einer von Re-

präsentant Buniett von Alabama,
Vorsitzendem des Einwanderun

beantragten Resolution
aus den Ver. Staaten ausgeioiown
werden.

iTi fiigegeisen habe. Pollock machte kein ,
2 fif e. in denen es darauf

mm: J .JHchl daraus, da,; er -- unen nntcrnrnt. in mMlickift kuiur ri't i
! KUßto l fc !

liiil i TiVÄt i
i !
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Ü
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Ein roher Patron.
Tubuaue, Ja., 13. Juli. Cla

renee Sckrup überfuhr gestern abend

mit feinem Automobil Will. Wade

und stihrte dessen Tod herbei. s)iic

Gestrickte Badeanziige für fiinder, in einem Stück, 08 bis ?3.5,0
Zweiter Flnr.

, sich um fein Zvkx zu kümmern,

leiden kann und ihn sur Nicht gut
üält, lXi er feine Freunde verraten
habe.

Dir nächste Zeuge war Victor

Rost'water, Herausgeber der Oma-b- a

Bee". Derselbe erklärte, daß ihn

John Lynch aus die bevorstehende

Sensation in Cbadron aufmerksan:

gemacht habe, ebc dicsrlbe bekannt

wurde, oder der all zum Abschluß

kam, der die Är.tlage gegen Malo-iiei- )

nach sich zog. .

'ist:
raste er mit größter Schnelligkeit
weiter, doch gelang es schließlich

nach aufregender Jagd seiner bnb

hast zu werden, Wahrscheinlich wird

gegen ihn eine Anklage aus Tot

schlag erhoben werden.

G
-- CffMMtM'M i

ein besiiro.Nites Stück einer Wafserlei

iung abzusperren, sei es, umRepara-ture- n

daran auszuführen, sei es, um

einen Einbau bewerkstelligen zu tön

nen, ist ein kurzlich in der Schweiz

erfundenes, mit künstlicher Kälte ar
beitendes Lersahren von Wert. tal
wie folgt beschrieben wird. Soll z. B.

an einer beiieeizen Stelle einer Was'
serleitunq eine Äbjtreigun hergestellt

werden, so baut man rechts und links
von den Flanschen des Zwischenstückes
einen Kasten mit Kühlschlangen um

das Rohr, die man von einer fahrba
ren Kältemaschine aus mit Amoniak.

lauge oder einem ähnlichen Käliemit
tel speist. Dadurch gefriert in kurzer

Zeit der zwischen den Kiih'kästen tt
findliche Leitiingsinhalt, und es ent

steht ein breiter" Eispfropfen. der die

Leitung sicher verschließt, so daß man
die gewünschte Abzweigung und auch

beliebige andere Arbeiten vornehmen

kann, ohne einen Wasseraustritt
zn müssen. Der Kühlkasten

kestekt zweckmäkia aus zwei oder

t
Won Crdmasse getötet.

Tubugue, Ja.. 13. Juli. Ter
72 jährige Edward I. Royce wurde

Knaben-Kleid- er für das lieisse Wetter!

Bequem, kühl und dauerhaft
Palm Beaäi, leichtes Tuch und Crafh das sind die

beaueii'.sten Anzüge im heißen Wetter.
Sitnickerbockcr Anziige, eine spezielle Auswahl für -- amstag.

M..!..53.S0 54.50
Hier ist die beste Gelegenheit, außerordentliche Werte

in SontmerÄlcidung zu erhalten. Einfach und in Streifen
und Che-- . in den neuesten Modesarbcn.
An-.ng- e fiir Jiinglinge mit langen Hosen, 7 Cfl
zu sehr mäßigen Preis von P I

Palm Beeil Anzüge in einfachen Farben, wie tan. grau.
Mau und den Pahu Boa 3) Schattierungen, in verschiedenen

Stoffen und dem neuesten Stil in Großen bis zu. 10

Jabrcn.

:,l " ri - lin

Woljnhas brennt nieder.

fjod. Neb.. 13. Juli. Tas
Wohnhaus von Edgar Thompson
wurde gestern nachmittag ein Naub
der Flammen. Der angerichtete
Schaden beträgt $6,000, denen
$1,000 Versicherung gegenüberste.

. hen. Herr und Frau Thompson be

finden sich zur Zeit, in Montana.
. Das Feuer entstand in einer Stal.
X,lung neben dem Hause, das bald

von den Flammen erfaßt wurde, doch

gelang es, einen großen Teil der
Möbeln zu retten.

gestern m der Nonce Ikmc, m oer msMallein arbeitete, unter dler
Erdmassen begrabeneinstürzenden

und getötet.
i r i

Papa" Rene (1(1 Jahre alt.

Die Aktiven des Oniaha Mnsikve.
eins erinnerten f'ch Donnerstag
abend nach der Probe daran, daß ihr

Dirigent Papa" l'ieefc ( Jahre
alt geworden, brockten ihm ihre
Glückwünsche dar u. aus sein

ein musikalisches Hocb

aus. Dautend nahm Herr Reeie die

Glückwünsche entgegen, eckte Freude
aber vermochte nicht in seinem Her.
zen einzuziehen, denn seine treue

Lebensgefährtin ist schwer erkrankt,
und dieser Umstand lagert wie ein

t ix .N K

yu iju is
Soweit Bier und Wein in Frage

koniinen,' sitzen die Prohibitionisten
auf dein Trockenen und müssen sich

dareb nüt Whisken trösten.Bricht das ttcnick.

Genoa. Neb.. 13. Juli. Der Vier Crtra Speziale fiir Samstag
einen 7 Tisch voll, I 73c Ileberlioskn zum Spielen,Buceg stürzt? von5.jährige Jolm in cinrach vtau und

tief auseinem Heuschober 22 ,vu'? mehr Teilen, ist an den Nähten durch

Dichtungen gesichert und wird durch

Tie .Üriegszenioren scheinen all

zußnmnen erblich belastet zu sein.

Mit de? Lust Zum Fabulieren. Wie

Altineister Goethe.
Reis in der Friihliugsnacht ans fei

!.'c und Vk lllompers, ganzen
für nur .oQC

waschbare Halsbinden für SXnabtn, in Streifen mid

einfachen Farben, zu

bunt besebt in blau uns rot ov?
$1.(X) Hemden vnd Blusen, im Sport Stilm:d

in reaulären Farben, zu. . Zc
Dritter Flnr.

die Erde und brach sich das Genick.

Der Tod trat auf der Stelle ein.
Der Verunglückte lnnterläßt eine
Witivc nnd drei kleine ümder. die

sich in kehr ärmlichen Umständen. bc

jinöen.
' ' h

nein Gemüt. Hoffen wir, daß Frau fchlüss üblicher Art zusammenge
Reese den Ihrigen noch lange er Die . Kühlschlangen werden
halten bleibt, so daß wir die nächste . ttm im Deckel eingeführt. Die frei
t'ieburtstogsfeier Pa'a Aeefe s ju,n ,

liegenden. Teile sind jjiit zu schütz,
Ltungsvoller gebeheu können, "

Man unterstütze die deutsche

Presse, indem man zu ihrer Perbrei,
tung beiträgt,

( n-
-- i.
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